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GEMEINDELEBEN 

  

März, April, Mai 2022 

ST. ANDREAS 
www.andreasgemeinde-verden.de 

 

Gott spricht: Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat 
und Ernte, Frost und Hitze, Sommer und Winter, Tag und 

Nacht. (1. Mose 8, 22) 
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AUF EIN WORT 

Mit dem begin-
nenden Früh-
jahr kehren na-
turgemäß nicht 
nur die Früh-
lingsboten im 
Garten, im 
Wald und auf 
den Wiesen 
zurück.  

Auch in uns rühren sich neue Kräfte. 
Wir lassen die dunkle Jahreszeit hinter 
uns, suchen die ersten Sonnenstrah-
len, reißen die Fenster auf und freuen 
uns darauf, mal wieder draußen zu 
sitzen: Unterm Carport, auf der Lieb-
lingsbank oder im Cafe‘. Wir alle ha-
ben uns nach Kräften bemüht, die Ge-
sundheit anderer und unsere eigene 
zu schonen und zu schützen. Vielleicht 
kann man wirklich vorsichtig hoffen, 
dass in den kommenden Wochen zu-
mindest wieder Aufbruch spürbar 
wird. Auch in unseren Gemeinden. Es 
ist nicht zu verhehlen, dass der Kreis 
derer, die aktiv und sichtbar am Ge-
meindeleben teilnehmen, auch durch 
die letzten zwei Jahre, kleiner gewor-
den ist. Selbstverständlich kann nicht 
alles mehr so werden wie „vorher“. 
Aber vielleicht anders und dennoch 
auch ermutigend und segensreich, 
anders und dennoch gut. So, dass 
kirchliche Orte als Krafttankstellen und 
Gemeinschaftsoasen mit spirituellem 
Charakter als öffentliche Orte erkenn-

bar sind und hilfreich bleiben. Auch für 
jene, die vielleicht nicht immer da 
sind, aber sich dann und wann Segen 
sagen lassen möchten; die über etwas 
sprechen möchten, das nicht in jedem 
Kreis besprochen werden kann. Die 
Unterstützung brauchen – und auf-
munternde Musik. Denn das hat uns 
vermutlich doch am meisten gefehlt: 
Das gemeinsame Singen. Die hochwer-
tigen Konzerte. Die Chorarbeit.  
Der Kirchenvorstand hat trotz des Wis-
sens um mögliche Absagen daran fest-
gehalten, das Frühjahr mit einem 
Aufbruchssignal in der Kirche zu pla-
nen und ist zuversichtlich, dass es 
stattfinden kann: Unter dem Titel 
„Kulturwoche St. Andreas“ laden wir 
von Ende März bis Anfang April herz-
lich zu verschiedenen Veranstaltungen 
in unsere Kirche ein. Informationen 
dazu finden sich in diesem Gemeinde-
brief und auf unserer Homepage, bald 
auch auf Flyern und Plakaten. Wir 
freuen uns, wenn Sie, wenn ihr mit 
uns aufbrecht:  
„Vertraut den neuen Wegen, auf die 
der Herr uns weist. Weil Leben heißt, 
sich regen, weil Leben wandern heißt. 
Wer aufbricht, der kann hoffen, in Zeit 
und Ewigkeit. Die Tore stehen offen, 
das Land ist hell und weit.“  
Ihre Pastorin 
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MENSCHEN IN DER GEMEINDE 

Fritz Hackspiel– ein sehr persönli-
ches Portrait 
Ein stattlicher älterer Herr, oft im Man-
tel, sonst im Anzug, immer mit Schlips 
und bis ins hohe Alter fast nie ohne 
Fahrrad – so ein bequemes, so eins, das 
man früher brauchte, um die  
Melkeimer daran zu hängen. Ja, Fritz 
Hackspiel war aus der Kirchengemeinde 
nicht wegzudenken: Einerseits, weil er 
schon lange und bis zuletzt eine Stütze 
der Kirchenhüter war und unter ande-
rem gern getreulich am Sonntag für die 
offene Kirchen(tür) sorgte. Er war als 
Kirchenhüter sehr beliebt, wie zahlrei-
che Eintragungen im Gästebuch bele-
gen – natürlich, denn er war ein begna-
deter Erzähler und ein kenntnisreicher 
zudem – denn, wer auch als Küster ein-
gesprungen ist, der weiß um Sankt An-
dreas bis in die letzten Winkel bestens 
Bescheid. Wenn wir unsere Abschluss-
fahrten machten, bevor der Hütedienst 
in den Winterschlaf ging, war er es, der 
neben Inge Kielhorn, die den 
„Besucherpegel“ angab, stets ein Ge-
dicht oder eine kleine Geschichte im 
Gepäck hatte. Apropos Geschichten – 
viel konnte man von ihm erfahren: Auf-
gewachsen in Westen, eingebunden in 
eine große Familie, wo es bescheiden, 
aber herzlich und nie ohne Erzählen 
zugegangen sein muss und wo man 
lernte, aus dem Gegebenen das Beste 
zu machen. So jedenfalls erschien es 
mir, wenn wir uns „an der Ecke“ trafen 

und er erzählte. Ende dieser Idylle war 
der Krieg, in den er ganz jung musste, 
nach Dänemark zu seinem Glück, 
dann in Gefangenschaft in Dithmar-
schen auf einen Hof kam, dort aber so 
mit der Familie lebte, dass er sie noch 
jahrelang besuchte, später dann mit 
seiner eigenen Familie. Auch von sei-
nem Postdienst erzählte er gern. Dann 
stieg er wieder auf sein Fahrrad und 
radelte davon. Wiebke Jarecki 
 
Fritz Hackspiel verstarb im Dezember 
des letzten Jahres im Alter von 93 Jah-
ren. Unser Mitgefühl gilt seinen Kin-
dern. Der Kirchenvorstand 
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STIFTUNG ST. ANDREAS 

Neuer Stiftungs-Vorstand 
Am 15.06.2012 wurden Dr. J. Wilkens, 
Dr. E.-W. Münch, Dr. B. Fischer, Herr 
Becker und Dr. F. Müller durch den 
Kirchenvorstand als Mitglieder des 
Vorstandes der Stiftung St. Andreas 
Gemeinde gewählt.  Am 01.02.2016 
wurde die Stiftung durch die Bemü-
hungen des Stiftungsvorstandes in eine 
selbstständige Stiftung umgewandelt. 
Nach nunmehr 10 Jahren und dem En-
de des großen, von der Stiftung maß-
geblich finanziell unterstützten Glo-
ckenprojektes, standen Neuwahlen an. 
Vom Kirchenvorstand neu gewählt 
wurden Wolf Hertz- Kleptow aus Hö-
nisch, Petra Hüppe aus Wahnebergen 
und Dieter Meyer aus Stedebergen. Dr. 
Freerk Müller aus Verden und Claudia 
Wittboldt- Müller aus Eitze haben ih-
ren Sitz im Vorstand behalten, Frau 
Wittboldt- Müller übernimmt den Vor-
sitz.  Im Januar wurden die „alten“ Mit-
glieder in einem festlichen Gottes-
dienst mit Posaunenchor mit großem 
Dank verabschiedet und die „Neuen“ 
begrüßt.  
 
Dieter Meyer: Als gebürtiger Verdener 
habe ich seit über 20 Jahren meinen 
Wohnsitz in dem zur Andreasgemein-
de gehörenden Dorf Stedebergen. Be-
ruflich bin ich seit noch längerer Zeit in 
einem Bremer Unternehmen für die 
Werbung und Öffentlichkeitsarbeit  

 
zuständig. Im privatem Bereich bestim-
men der Reitsport und die Pferdezucht  
mein Leben, daneben gilt mein beson-
deres Interesse der Verdener Regio-
nalgeschichte. Die wiederum ist eng 
verbunden mit der Geschichte von 
Dom und Andreaskirche. Es hat mich 
daher sehr gefreut, vom Kirchenvor-
stand in den Vorstand der unabhängi-
gen Stiftung der St. Andreasgemeinde 
gewählt worden zu sein. 
 
Wolf Hertz-Kleptow: Seit nunmehr 66 
Jahren bin ich und später auch mit 
meiner Familie in der St. Andreas-
Gemeinde zu Hause. Die Zugehörigkeit 
zur St. Andreaskirche zieht sich wie 
ein roter Faden durch mein Leben. 
Beruflich habe ich mich nach meinem 
Studium der Landwirtschaft dem hö-
heren Lehramt an Berufsbildenden 
Schulen zugewandt. Die Nähe zu den 
Heranwachsenden hat meinen Alltag 
mit dem Ziel einer zukunftsorientier-
ten Ausbildung sehr geprägt. Als lang-
jähriger Ortsbürgermeister von Hö-
nisch ist mir die gegenseitige Unter-
stützung der politischen Arbeit und 
der geistlichen Ebene unserer kirchli-
chen Gemeinde von besonderer Be-
deutung, wie z. B. bei unseren alljähr-
lichen Adventsfeiern für unsere Senio-
ren. Dem Ruf, im Vorstand der unab-
hängigen Stiftung der St. Andreasge-
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STIFTUNG ST. ANDREAS 

meinde mitzuwirken, bin ich gern ge-
folgt und hoffe auf ein erfolgreiches 
Wirken für unsere Gemeinde.  
 
Petra Hüppe: Grüß Gott!  
Ich (59 J.) bin im Schwabenländle auf-
gewachsen und lebe seit rund 30 Jah-
ren mit meiner Familie in Wahneber-
gen. Beruflich arbeite ich im Kirchen-
amt in Verden und bin als Dipl.-
Betriebswirtin für die kaufmännische 
Leitung der kirchlichen Kindertages-
stätten zuständig.  
Im Laufe dieser Zeit habe ich die viel-
fältige, engagierte Gemeindearbeit 
der Pastor*innen und der ehrenamtli-
chen Gemeindemitglieder von St. An-

dreas sowie die besondere Atmosphä-
re des Kirchenhauses erlebt und 
schätzen gelernt.  
Ich habe mich daher gerne bereit er-
klärt, im Stiftungsvorstand mitzuwir-
ken, damit - auch im Zeichen knapper 
werdender Kirchensteuern - die Eigen-
ständigkeit der Andreaskirche gewahrt 
bleibt, das historische Gebäude ge-
pflegt und vor allem weiterhin gute 
soziale Arbeit in der Gemeinde geleis-
tet werden kann. 
 
 
 
 

vlnr: W. Kleptow, P. Hüppe, C. Wittboldt-Müller, D. Meyer, es fehlt Dr. F. Müller  
Bild: Ira Müffelmann 
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STATISTIK 

St. Andreas 2021 in Zahlen 

2308 Gemeindeglieder 

30 Kirchenaustritte 

2 Eintritte/Übertritte 

13 Taufen 

22 Konfirmierte 

18 Hauptkonfirmanden 

2 Trauungen 

52 Beerdigungen 

Gemeindeglieder  Kollekten und Spenden  

5.133,95 € Landeskirchliche Kol-

lekten und Kollekten 

zur Weiterleitung 

3.760,13 €  Brot für die Welt 

904,20 € DW Katastrophenhilfe 

16.119,44 € Freiwilliges Kirchgeld 

7.119,80 € Kollekten und Spen-

den für die eigene Ge-

meinde 

Kirchenkonzerte 

3 Kirchenkonzerte 

Offene Kirche 

1421 Besucher in der  

St. Andreaskirche 

52 Gottesdienste an 

Sonn- und Feiertagen 

5 Abendmahlsfeiern 

2  Kindergottesdienste 

2 Gottesdienste und An- 

dachten an Werktagen 

Gottesdienste 
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MUSIK IN ST. ANDREAS 

20 Jahre Kadanza in St. Andreas- 
Konzert am 13. März! 
Im Jahr 2002 fand das erste Konzert 
von Kadanza in St. Andreas in Verden 
statt. Das Ensemble bestand aus zwei 
Musiklehrerinnen und zwei Musikleh-
rern, die das Instrument „Blockflöte“ 
studiert hatten. Heute noch dabei sind 
Hansjürgen Wiehe und Gilles Geu. Der 
Titel des Konzertes sollte alle Program-
me der nächsten 20 Jahre bestimmen: 
„Crossover zwischen Renaissance und 
Jazz“. Es war das Ziel, den Sound eines 
Blockflötenquartettes für ungewöhnli-
che Klangerlebnisse zu nutzen. Später 
kamen zeitweise neue Ensemblemit-
glieder hinzu: 
Angela Malek (Sopran), Claas Harders, 
Silke Strauf, und Jörg Pöhl (Gambe), 
Astrid Fischer (Viola, Klavier und Or-
gel). Mit dem Einsatz von Gilles Geu 
auch am Saxophon, Tobias Walker 
(Cello, Xylophon und Percussion) und 
Andreas Oesterling, einem Pianisten 
aus Walsrode war die Chance, das Pro-
gramm in Richtung Jazz und Neue Mu-
sik angemessen zu erweitern. Als letzte 
stieß die Sängerin Kristina Dobat hinzu. 
Damit war auch die Besetzung seit 
2011 bis heute komplett.  
Ein Höhepunkt war 2011 die Konzert-
reise nach Norwegen. 
Nicht nur umgeschriebene Musikstü-
cke, sondern auch eigens für das En-
semble geschriebene Kompositionen 
haben die Programme ergänzt. Durch  

die unterschiedlichen Instrumente 
gibt es viele Möglichkeiten: Blockflö-
ten, Saxophon, Cello, Klavier, Orgel, 
Cembalo, Schlagzeug, E-Bass, Vibra-
phon, Xylophon , dazu unterschiedli-
che Schlaginstrumente und Gesang. 
Das Kadanza-Ensemble ist sehr glück-
lich, in der St. Andreaskirche mit Un-
terstützung des Pfarramtes immer 
willkommen  zu sein. Der Raum, die 
Akustik und die Spielfreude des En-
sembles haben die Konzerte geprägt.   

Hansjürgen Wiehe 
Auch in diesem Jahr ist ein Kadanza-
Konzert geplant: „il migliore da 20 
anni – das Allerbeste aus 20 Jahren“. 
Dabei steht auch das namengebende 
Musikstück „Kadanza“ von 2002 auf 
dem Programm.    
Das Konzert findet am  Sonntag, dem 
13. März 2022, 18 Uhr in St. Andreas, 
Verden statt. 

Der Eintritt (2 G) ist frei, um eine 

Spende wird gebeten. Es ist keine 

Anmeldung nötig.      
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KULTURWOCHE 

Zum Auftakt des Frühlings veranstalten wir die „Kulturwoche St. Andreas“. Ver-
schiedene Genres stehen zur Wahl und verknüpfen die Beteiligung der Ge-
meinde mit professionellen Kulturschaffenden. Dabei leitet uns hintergründig 
die Passionszeit und bringt so Kirche und Kultur inhaltlich zusammen. Die Kul-
turwoche trägt sich aus Ticketverkäufen, Spenden und einem Eigenanteil der 
Gemeinde, der zu den leider abgesagten Jubiläumsfeierlichkeiten vor zwei Jah-
ren bereitgestellt worden war. Wir freuen uns sehr, wenn unsere Kulturwoche 
gut angenommen wird . Herzlich willkommen!  

Termine:  

Freitag, 25. März, 17 - 19 Uhr: Ausstellungseröffnung  
„(M)Ein Kreuzweg“:  
Konzipiert und gestaltet von Jugendlichen - 
zusätzlich begehbar am Dienstag und Donnerstag der Folgewoche von 15.30 -
17.00 Uhr und zu allen anderen Veranstaltungen.  
Kein Ticket erforderlich.   

 
 

Samstag, 26. März, 19 Uhr: Lesung  
mit Susanne Niemeyer 
 „Kaffeetrinken mit der Angst“ ist einer der zahlrei-
chen Buchtitel, unter dem die Autorin vielen Men-
schen bekannt ist- vielleicht auch aus dem NDR 
oder mit Texten aus dem „Anderen Advent“.  
Ticket erforderlich, siehe Info.  

 

Mittwoch, 30. März, 19 Uhr: Kirchenkonzert  
Unter der Leitung von Erwan Tacher werden die St. 
Andreas Kantorei und Instrumentalisten der Hoch-
schule in Bremen ein kurzweiliges Programm singen 
und spielen. Kein Ticket erforderlich.  
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KULTURWOCHE 

 
Samstag, 2. April, 19.00 Uhr: „Sarah 
Kaiser & Band“  
Sarah Kaiser, im Soul und Jazzbereich 
zuhause, arrangiert Klassiker aus dem 
Gesangbuch und performt gleichzeitig 
moderne Arrangements auch aus eige-
ner Feder. Die Bandbesetzung ist klas-
sisch und mit Saxophon - wir freuen  
uns sehr auf dieses musikalische High-
light!  
Ticket erforderlich, siehe Info.  

Informationen: 
Bei allen Veranstaltungen gilt die 2 G- Regel, Jugendliche sind davon aus-
genommen. Es schadet keineswegs, sich vor Teilnahme selbst zu testen 
oder testen zu lassen.  
Für die Lesung und das Sarah Kaiser- Konzert sind Tickets erforderlich. 
Die Lesung kostet 5 Euro, das Konzert 15 Euro. Jugendliche unter 18 Jah-
ren haben freien Eintritt, müssen aber auch ein Ticket erwerben. Die Ti-
ckets sind im Gemeindebüro zu den Öffnungszeiten Dienstag und Don-
nerstag von 9-11 Uhr und nach den Gottesdiensten erhältlich. Bei Bedarf 
kann telefonisch ein anderer Termin zur Abholung vereinbart werden 
(Tel. 83366). Bei Erwerb der Tickets muss der Impfnachweis vorgelegt 
werden.  
Zusätzliche Spenden sind immer herzlich willkommen!  

Sofern möglich, bieten wir im Rahmen aller Veranstaltungen Getränke 
an.  
www.andreasgemeinde-verden.de 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

 
Sonntag, 
6. März 

 
18.00 

Invokavit 
Gottesdienst  
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

Begrüßung des neuen Kon-
firmandenjahrgangs 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
13. März 

 
10.00 

Reminiszere 
Gottesdienst mit Abendmahl  
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
20. März 

 
10.00 

 
10.30 

Okuli 
Gottesdienst für Konfirman-
den  
Regionaler Gottesdienst 

 
Dom 

 
St. Nikolai 

 
Sonntag, 
27. März 

 
10.00 
 

Lätare 
Visitationsgottesdienst des 
Kirchenkreises 

 
Dom 
 

 
Sonntag, 
3. April 

 
18.00 

Judika 
Abendgottesdienst 
Pastor A. Lambertus 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
10. April 

 
10.00 

Palmarum 
Gottesdienst 
Pastor R. Kiefer 

 
St. Andreas 

 
Donnerstag, 
14. April 

 
19.00 

Gründonnerstag 
Tischabendmahl 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Freitag, 
15. April 

 
10.00 

Karfreitag 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
17. April 

 
10.00 

Ostersonntag 
Gottesdienst 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

 
Montag, 
18. April 

 
10.00 

Ostermontag 
Gottesdienst 

 
Dom 

 
Sonntag, 
24. April 

 
10.00 

Quasimodogeniti 
Gottesdienst 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

Samstag, 
30. April 

 
18.00 

Abendmahlsgottesdienst zur 
Konfirmation 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
1. Mai 

 
9.30 

 
11.30 

Misericordias Domini 
Konfirmation 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Konfirmation 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
8. Mai 

 
10.00 

Jubilate 
Gottesdienst  
Lektor J. Wilkens 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
15. Mai 

 
10.00 

Kantate 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Sonntag, 
22. Mai 

 
10.00 

Rogate 
Gottesdienst 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreas 

 
Donnerstag, 
26. Mai 

 
11.00 

Himmelfahrt  
Gottesdienst unter freiem 
Himmel 
Pastorin Kattwinkel-Hübler 

 
Wahneber-
gen/ Sport-
platz 

 
Sonntag, 
29. Mai 

 
10.00 

Exaudi 
Gottesdienst 
Pastorin i. R. Freese 

 
St. Andreas 
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GOTTESDIENSTE 

Bitte sprechen Sie Termine für Taufen und Trauungen mit Pastorin 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

Pfingstsonntag 
5. Juni 

10.00  Pilgertour zu Pfingsten mit 
dem Rad (in Planung) 

 

Pfingstmontag 
6. Juni 

 
10.00 

Estomihi 
Ökumenischer Gottesdienst 
 

 
St. Johannis 

Kinderbibeltage „Detektiv Daniel 
folgt der Glücksspur“  
In den Osterferien, vom 6.-8. April, 
sind Kinder zwischen 6-11 Jahren zu 
Bibeltagen in die St. Nikolaigemeinde 
eingeladen. Immer von 9.00-12.30!  
Diakonin Birte Kochsiek freut sich mit 
ihrem Team auf Anmeldungen zu 
beiden Angeboten.  
Kontakt: Birte.Kochsiek@evlka.de, 
Tel. 04231/677333 oder 
www.kreisjugenddienst.de/
detektivdaniel 
Selbsttest im Vorfeld und „Maske“ 
bitte nicht vergessen.  

 
 

Kinderkirchentag (Weltgebetstag)  
Am Samstag, den 5. März sind Kinder 

zwischen 6 - 11 Jahren eingeladen, 
von 10 bis 13 Uhr in St. Nikolai am 

Plattenberg die Länder des diesjähri-
gen Weltgebetstags zu erkunden.  

mailto:Birte.Kochsiek@evlka.de
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WELTGEBETSTAG 

Zukunftsplan:  Hoffnung 
Zum Weltgebetstag der Frauen am 4. 
März 2022 haben Christinnen aus Eng-
land, Wales und Nordirland Gebete, 
Gedanken und Lieder ausgewählt und 
laden uns ein, den Spuren der Hoff-
nung nachzugehen. Als Grundlage ha-
ben sie sich für den Bibeltext aus Jere-
mia 21, 11-14 entschieden: „… ich will 
euch Zukunft und Hoffnung geben. 
Wenn ihr mich ruft, wenn ihr kommt 
und zu mir betet, werde ich euch hö-
ren…“.                                                                                      
Die Frauen erzählen uns von ihrem 
stolzen Land und geben uns einen Ein-
blick in die vielseitige Gesellschaft. 
Aber auch Armut, Einsamkeit und 
Missbrauch kommen zur Sprache, von 
denen uns Frauen anhand von Einzel-
schicksalen einprägsam berichten. Sie 
erzählen auch davon, wie sie neue 
Hoffnung für ihr Leben 
schöpfen konnten. 
Seit über 100 Jahren und weltweit in 
ca. 150 Ländern engagieren sich 
Frauen in der Weltgebetstags-
bewegung für die Rechte von Frauen. 
Der jeweilige Entwurf wird von den 
Frauen an verschiedenen Orten umge-
setzt: auch in Verden hat sich wieder 
ein Vorbereitungsteam aus der Öku-
mene gefunden.                                                       
 
 
 

Die ökumenische Frauengruppe Ver-
den lädt dieses Jahr herzlich zum 
Gottesdienst ein:  am Freitag, 4. März, 
um 16 Uhr und 18 Uhr ins Gemeinde- 
und Begegnungszentrum St. Nikolai, 
Plattenberg 20. Bitte melden Sie sich 
zu einem der beiden Gottesdienste 
telefonisch oder per mail bei Marie 
Cordes in St. Nikolai an.  
 Wir freuen uns auf Sie!   

Ihr WGT-Team Verden 
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Wir danken herzlich den Firmen, die unseren Gemeindebrief unterstützen: 

Hier könnte Ihre Werbung stehen. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.  
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GEMEINDEAUSFLUG 

Gemeindeausflug nach Loccum  
Am Samstag, den 14. Mai starten wir 
gegen 8.00 Uhr in Verden und steu-
ern das neu renovierte und umgebau-

te Kloster Loccum an. Gegen 10.00 
werden wir in mehreren Gruppen 
durch die Klosteranlage geführt, es ist 
Zeit zum Stöbern im Buchladen- oder 
eigene Wege rund um das Gelände 
bis hin zur Akademie auszukund-

schaften. Gegen Mittag werden wir in 
Loccum in ein Restaurant einkehren 
und uns dann nach dem Essen zum 
Steinhuder Meer aufmachen. Dort ist 
Gelegenheit, sich die Beine zu vertre-
ten und zum Kaffeetrinken einzukeh-
ren. Die Rückkehr ist um ca. 18.00 

vorgesehen. 
Die Busfahrt 
und die Füh-
rung kosten ca. 
 30,00 Euro 
(werden im Bus 
eingesammelt 
und richten sich 
auch nach der 
Teilnehmer-
zahl), Essen und 
Getränke sind 
zusätzlich zu bezahlen. Bitte melden 
Sie sich zu den Öffnungszeiten des 
Gemeindebüros telefonisch bei Frau 
Fischer an. Selbstverständlich gelten 
für den Ausflug die dann gültigen Re-

gelungen. Es kann sein, dass die Ab-
fahrtszeit noch variiert, es handelt 
sich hier um den groben Rahmen. 
Extra Haltestellen außerhalb von Ver-
den sind nicht geplant. Die Essenaus-
wahl wird im Vorfeld bei der Anmel-
dung abgefragt. Wir freuen uns auf 
Ihre, eure Anmeldungen.  

Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
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GEMEINDELEBEN 

Kindergottesdienst  
In der Regel am 2. und 4. Sonntag 

im Monat im Küsterhaus 
Bitte Gottesdienstplan und 
Homepage beachten! 

Kindergottesdienst-Team 
Treffen nach Vereinbarung 

Sigrid Gerken 
Tel. 82002 

Gemeindenachmittag 
In der Regel an jedem  

3. Mittwoch 
im Monat um 15.00 Uhr 

 

Helferinnen 
Zur Zeit selbst organisiert, Infos 

über Gemeindebüro 

Besuchsdienst 
Am 2. Donnerstag im Monat 

um 18.30 Uhr 
Marlies Kiesewetter 

Tel. 4474 
Gerda Frank-Meininger 

Tel. 83655 

Kirchenhüter/innen 
Treffen nach Vereinbarung 

Walter Jarecki 
Tel. 84125 

Literatur- und Lesekreis 
Wiebke Jarecki 

Tel. 84125 

Werkstatt Glauben 
In der Regel am 1. Mittwoch im 

Monat, 19.30-21.00 Uhr 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

Tel. 83366 
 

Posaunenchor 
Mittwoch um 20.00 Uhr  

im DomGemeindeZentrum 
Tillmann Benfer 

Tel. (04238) 9437080 

Kantorei St. Andreas 
Montag um 19.30 Uhr 

im Küsterhaus 
Chorleiter: Erwan Tacher 

Tel. 0176-57648950 

Flötenkreis für Erwachsene 
Donnerstag 

von 10.00 - 11.30 Uhr 
Bärbel Spöring 

Tel. 63812 

AndreasKanu 
Carsten Dressler, Tel. 7209881 

Partnerschaft Dundee/Südafrika 
Bärbel Spöring 

 Tel. 63812 

Stiftung St. Andreasgemeinde 
Bankverbindungen: 
KSK Verden, IBAN: 
DE60 2915 2670 0020 5825 32 
Volksbank Aller-Weser, IBAN 
DE22 2566 3584 0051 2001 00 

Unsere Gruppen und Angebote  
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GEMEINDELEBEN 

Gemeindenachmittag  
Ab März laden wir wieder herzlich am 
3. Mittwoch im Monat zum Gemein-
denachmittag ein.  
Meistens steht ein Thema im Mittel-
punkt, es gibt Kaffee und Kuchen und 
viel Zeit zum Austausch.  
Er beginnt um 15 Uhr und dauert bis 
ca. 17 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
nötig.                   Der Kirchenvorstand 
 
Nächste Termine: 
16. März,  20. April, 18. Mai 

Impressum  

Herausgeber Evangelisch-lutherische  St. Andreasgemeinde Verden 

Redaktion Pastorin  Bettina Kattwinkel-Hübler, Andrea Fischer, Friedrich Caron,  
Margarete Konradt, Gerlinde  Hertz-Kleptow 
V.i.S.d.P.: Bettina Kattwinkel-Hübler, Grüne Str. 19, Verden 

Fotos Alle: Mit freundlicher Genehmigung derer, die sie zur Verfügung gestellt 
haben 

Layout Andrea Fischer, Bettina Kattwinkel-Hübler 

Druck Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen, Auflage 2300 Stück 

Redaktionsschluss für diese Ausgabe: 17.2.22 

Spendenkonto | Kontoinhaber: Kirchenamt in Verden, IBAN: DE90 2915 2670 0010 0325 63, 
BIC: BRLADE21VER | Bitte geben Sie den von Ihnen gewünschten Verwendungszweck und 
(wichtig!) den Zusatz „Für die St. Andreasgemeinde Verden“ an. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Andachten „Am Burgberg“ 

Eitzer Straße 18, 4. Stock, 16 Uhr 

2. Mittwoch im Monat 

Literatur-  und 

Lesekreis 

19.30 Uhr 

im Küsterhaus 

 
21.3. „Mit Bedenken versetzt“ von 
Claretta Clerio 

Weitere Termine stehen noch nicht 
fest. Infos bei Wiebke Jarecki Tel. 
84125 
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FREUD UND LEID 

Trauerfeiern  

19. November Heinz Mechurka, 74 Jahre, Verden 

Margarete Vortmann, geb. Wöpking, 

68 Jahre, Hinterhönisch 

1. Dezember Heinrich Schröder, 79 Jahre, Stedebergen 

2. Dezember Hans-Dieter Klein, 75 Jahre, Verden 

3. Dezember Elfriede Wigger, geb. Sonnemeyer, 81 Jahre, 
Hönisch 

Gerda Winkelmann, geb. Kühlcke, 88 Jahre, 
Verden 

8. Dezember Elisabeth Sieg, geb. Clüver, 86 Jahre, Hönisch 

9. Dezember Angelika König, geb. Wilkens, 65 Jahre,  
Ahnebergen 

10. Dezember Anni Nast, geb. Hellwinkel, 94 Jahre, Hönisch 

16. Dezember Inge Adam, geb. Rosilius, 81 Jahre, Hönisch 

21. Dezember Marga Pinno, geb. Köster, 92 Jahre, Hönisch 

Annegret Dähnke, geb. Heemsoth, 82 Jahre, 
Döhlbergen 

28. Dezember Hannelore Wrede, geb. Behrens, 89 Jahre, 
Wahnebergen 

14. Januar Helmut Ampf, 85 Jahre, Wahnebergen 

2. Februar Fritz Hackspiel, 93 Jahre, Verden 

Hildegard Hörner, geb. Reichel, 91 Jahre, 
früher Wahnebergen 
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ZU GUTER LETZT 

Auf der einen Seite entsteht zurzeit 
immer öfter der Eindruck einer ge-
spaltenen Gesellschaft, auf der ande-
ren Seite lädt die Jahreslosung „Wer 
zu mir kommt, den werde ich nicht 
abweisen“ zu einer Haltung von 
Offenheit und Annahme ein.  
In diesen Gegensatz hinein möchte 
der Kirchenkreisgottesdienst mit sei-
nem Titel „Treffpunkt:Brücke“ ein 
Zeichen setzen. Was brauchen wir, 
um wie auf einer Brücke wieder zuei-
nander zu finden? Wie können erste 
Schritte aussehen? Wieviel Trennen-
des können wir aushalten und den-
noch im Kontakt bleiben?  

Um diese Fragen geht es im  

Kirchenkreisgottesdienst  
am  Sonntag, 27. März um 
10 Uhr im Dom zu Verden  

Der Gottesdienst findet im Rahmen 
der Visitation des Kirchenkreises 

 

durch Regionalbischof Dr. Hans Chris-
tian Brandy statt.  
Ein Team aus dem Kirchenkreis ge-
staltet das Thema, die Predigt hält 
Superintendent Fulko Steinhausen. 
Musik von Chören unter der Leitung 
von Tillmann Benfer, Regine Popp 
und Micha Keding zeigt die musikali-
sche Vielfalt im Kirchenkreis.  

Die Kirchenkreisvisitation, die zum 
regelmäßigen Aufgabenbereich eines 
Regionalbischofs gehört, findet im 
Frühjahr im Kirchenkreis Verden unter 
der Leitung von Dr. Hans-Christian 
Brandy statt. Er besucht mit einem 
Team unter der Leitung von Superin-
tendent Fulko Steinhausen verschie-
dene Einrichtungen des Kirchenkrei-
ses, spricht mit Kirchenvorständen 
und den Pastorinnen und Pastoren.  

So kann er sich einen Eindruck ver-
schaffen, wie der Kirchenkreis aufge-
stellt ist: Wo läuft es gut und wo sind 
Verbesserungen möglich und nötig. 
Auch wenn die Gemeindemitglieder 
sonst selbst nicht allzu viel von der 
Visitation mitbekommen, ist beim 
gemeinsamen Gottesdienst (siehe 
Einladung unten) Gelegenheit dazu.  



Pastorin Bettina Kattwinkel-Hübler 04231/83366 

 Grüne Str. 19, 27283 Verden 

 Bettina.Kattwinkel@evlka.de 

Gemeindebüro Andrea Fischer 04231/83366 

 Grüne Str. 19, 27283 Verden Fax: 

E-mail KG.Andreas.Verden@evlka.de 04231/932649 

Öffnungszeiten des Büros: Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr.  

Homepage 

Kirchenvorstand 
Vorsitzender  

Matthias Langemeier 
Tel. 04231-64360 

Küsterin 
Inge Kielhorn 

Tel. 04231-4826 (nachmittags) 

Organist 
Hansjürgen Wiehe 
Tel.  04251-3738 

Chorleiter 
Erwan Tacher 

Tel. 0176-57648950 

Friedhof Wahnebergen 
Heinrich Röpe 

Tel. 04231-82905 

Friedhof Ahnebergen 
Thomas Meyer 

Tel. 04231-84527 

Kirchenamt in Verden 
Lindhooper Straße 103 

Tel. 04231-894-0 

Kirchenbuchamt 
Antje Hoffmann-Gertz  

Tel. 04231-939074 

Kreisjugenddienst 
Diakonin Birte Kochsiek  

www.region-
verden.kreisjugenddienst.de 

Tel.  04231/6773333 

Diakoniestation Verden/
Dörverden 

Lugenstein 14 
Tel. 04231-2916 

Diakonisches Werk 
Hinter der Mauer 32 

Sozialarbeit: Heike Walter 
Tel. 04231-800430 

Telefonseelsorge 
(gebührenfrei) 
Für Erwachsene 

Tel. 0800-1110111 
Für Kinder 

Tel. 0800-1110333 

Termine 

http://www.region-verden.kreisjugenddienst.de/
http://www.region-verden.kreisjugenddienst.de/

